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10-jähriger Samson Schütz Held des Tages 

Seit Jahren nicht mehr erlebt, traten am Samstag, den 6.2.2009 sieben 4-er Mannschaften zur 
Jugend-Blitzmeisterschaft des Schachkreises Rhein-Wupper (SRW) in Leichlingen an. Das 
bedeutete doppelrundig 12 Partien und einen langen Samstag Nachmittag. Samson Schütz an 
Brett 4 des SC Bayer Leverkusen gewann sensationell alle Partien. Dazu kam noch, dass er in den 
meisten Runden als erster fertig war und eine helle Kinderstimme erklang  "1-0 für Bayer". 

Bayer Leverkusen siegte deutlich überlegen mit 23 : 1 Mannschaftspunkten. Dann folgten drei 
Mannschaften lange Zeit in einem Kopf an Kopf Rennen um die beiden weiteren Qualifikations-
plätze zum Turnier auf Verbandsebene. Am Ende landeten mit Respektabstand Springer Hitdorf 
(18 : 6), Langenfelder Schachfreunde (16 : 8) und SVG Leverkusen mit 14 : 10 
Mannschaftspunkten auf den Plätzen 2 bis 4. 

 

Der Jugendtrainer der Langenfelder Schachfreunde, Dr. Jörg Dennig, bedankt sich bei den Eltern 
seiner 7 Schützlinge für den Hin- und Rücktransport und schreibt ergänzend : 

Michael Herbut, Stefan Bukowski, Paul Göde und Markus Schulz bildeten die erste Mannschaft, 
die sich Hoffnungen auf einen der vorderen Plätze machte. Mourad Maaroufi hatte sich bereit 
erklärt, als erfahrener Spieler das Nachwuchsteam mit Henk Hagen und Pascal Koenen 
anzuführen. Diese zweite Mannschaft wurde mit dem Leichlinger Philipp Lihs zu einer 
Spielgemeinschaft Leichlingen/Langenfeld ergänzt.  

Nach der Hinrunde lag die erste Mannschaft noch auf dem undankbaren 4. Platz, aber durch ein 
souveränes 3,5 : 0,5 gegen den späteren Turnierzweiten Springer Hitdorf I konnten die 
Langenfelder noch im Fotofinish an SVG Leverkusen vorbeiziehen. An Brett 1 erzielte Michael 
Herbut mit 10:2 Punkten das zweitbeste Ergebnis und schlug als einziger an diesem Tag den 
stärksten Spieler im Feld, Sebastian Lessing von Bayer Leverkusen. Stefan Bukowski erreichte 
6:6 Punkte gegen schwere Konkurrenz am Brett 2, Paul Göde als neunjähriger in einem U 20 
Turnier hervorragende 8:3 Punkte bei nur einer Niederlage und Markus Schulz in seinem ersten 
offiziellen Blitzturnier großartige und für die Mannschaft entscheidende 7:5 Punkte.  
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Die zweite Mannschaft als Spielgemeinschaft mit Leichlingen war mit deutlich geringeren 
Erwartungen ins Rennen gegangen, überraschte aber positiv. Mourad Maaroufi erzielte das beste 
Ergebnis mit 5:7 am schweren ersten Brett und war der ruhende Pol in dieser noch jungen 
Mannschaft. Henk Hagen und Pascal Koenen mussten bei ihrem ersten Turnier gleich an den 
Brettern 2 und 3 antreten und konnten trotzdem manch schönen Sieg erzielen. Als jüngster im 
Team durfte auch der Leichlinger Philipp Lihs einige Punkte beisteuern. Höhepunkt war 
zweifellos der 4 : 0 Erfolg gegen die zweite Mannschaft von Springer Hitdorf. So gelang es am 
Ende, den sechsten Platz zu erreichen. 

Es war ein großartiger Nachmittag, der Appetit macht auf das anstehende SVM-Turnier im April. 


